
Ä6 Die Balance zwischen Sicherheit und Freiheit wahren

Antragsteller*in: Thomas Dyhr

Änderungsantrag zu V5

Von Zeile 76 bis 78:
c. Falls Gesetzeslücken dazu geführt haben, dass so viele Menschen getötet und verletzt wurden, dann 
müssen wir siemuss die Schließung der Gesetzeslücken unter Abwägung von Rechtsstaatlichkeit und
Verhältnismäßigkeit gezielt schließenernsthaft und ergebnisoffen diskutiert werden. Der Staat kann
aber die Menschen niemals vor jeglichem Lebensrisiko abschirmen und sollte auch nicht den Anschein
erwecken, er könnte das. Eine so geweckte Erwartungshaltung ist der Motor, der nach jedem Vorfall eine
für unsere Freiheit gefährliche Repressionsspirale antreibt.

Begründung

Die ursprüngliche Formulierung des Antrags signalisiert zu viel Bereitschaft, jegliche erkennbar
werdende Gesetzeslücke zu schließen. Das kann nicht Ziel sein. Ziel muss die ergebnisoffene Prüfung
sein, ob die gezielte Schießung von Gesetzeslücken eine Option ist oder nicht.
Vielleicht reichen auch ganz konkrete praktische Maßnahmen aus, die keiner Gesetzesänderung oder
Grundrechtseinschränkung bedürfen.
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